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Bau-Ausschreibung.

Es werden hiermit ca. 5500 Kubikmeter E r d - und F e l s a r b e i t e n
und etwa 1100 K üb: kmeter M a u r e r - und Steinhaue r - A r b e i t e n ,
welche in der Nähe von A i r o lo, Kantons Tessin, auszuführen sind, zur
Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Vorausmal und Bedingungen können von Montag den 4. Juni
bis Samstag den 16. Juni auf dem eidg. Geniebüreau in Born (Verwaltungs-
gebäude der Jurabahn, große Schanze, II. Stock, Zimmer Nr. 12) von schwei-
zerischen Bauunternehmern eingesehen werden.

Als Eingabefrist wird Samstag der 16. Juni 1888 festgesetzt.
B e r n , den 1. Juni 1888.

(B. 1776) Eidg. Geniebüreau.

Bau-Ausschreibung.

Es werden hiemit Abbrucharbeiten beim alten Inselspital und der erste
T h e i l der E r d - , AI a n r e r - u n d Steinhaue r - A r b e i t e n für das
n e u e B u n d e s rat h h, aas in Bern zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Vorausmaß und Bedingungen sind im Bureau der Bauleitung,
altes Inselgebäude, erster Stock, Nr. 7, zur Einsicht aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind der unterzeichneten Stelle unter der Aufschrift
„Angebot für Bundesrathhausbaute" bis und mit dem 11. Juni nächsthin
franko einzureichen.

B e r n , den 24. Mai 1888.
Eidg. Oberbauinspektorat.
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Ausschreibung von Brennloosen.

Die Herstellung von 6345 Hektoliter absoluten Alkohols während der
Brennperiode 1888/89 nach Maßgabe von Art. 2 des Bundesgesetzes betreffend
gebrannte Wasser und nach Anleitung des Pflichtenheftes vom 9. September
1887, sowie der daran vom Bundesrathe erlassenen und noch zu erlassenden
Abänderungen, wird hiemit öffentlich ausgeschrieben.

Schriftliche Anmeldungen werden vom 14. Mai bis zum 10. Juni ent-
gegengenommen und sind an die eidg. A l k o h o l v e r w a l t u n g in B e r n
zu richten.

Anmeldebogen und Pflichtenhefte werden vom 20. Mai an auf Verlangen
von der Alkoholverwaltung geliefert.

B e r n , den 27. April 1888.
Schweiz. Finauzdepartemeut.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und por to-
f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s j a h r deut-
lich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfaniç-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Postablagehalter und Briefträger in Eysius (Waadt). Anmeldimg bis
zum 15. Juni 1888 bei der Kreispostdirektion in Genf.

2) Briefträger in Brassus (Waadt). Anmeldung bis zum 15. Juni 1888 bei
der Kreispostdirektion in Lausanne.

3) Büreauchef beim Hauptpost bureau )
Bern. Anmeldung bis zum 15. Juni

. . _ , , . , ,. , „ . „. .. , 1888 bei der Kreispostdirektiou
4) Postablagehalter und Briefträger jn QcrD.

in Emmenmatt (Bern). j

5) Postverwalter in Saignelégier (Bern).) Anmeldung bis zum 15. Juni
. . J 1888 bei der Krwsjiostdirektion iu

6) Büreauchef beim Postbureau Biel. l Xuiienbnr»1.

7) Postkommis in Basel. Anmeldung bin zum 15. .Juni 1!̂ 8S bei der Kreis-
postdireklion in Basel.
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8) Postkommis in Luzern. l Anmeldung bis zum 15. Juni
9) Kondukteur für den Postkreis < 1888 bei der Kreispostdirektion iu

Luzern. l Luzern.

10) Briefträger in B: rrnenstorf (Zürich). Anmeldung bis zum 15. Juni 1888
bei der Kreisposl iit-ektion in Zürich.

11) Briefträger und Büreandiener iu Glarus. Anmeldung bis zum 15. Juni
1888 bei der Kreispostdirektion in St. (italien.

12) Telegraphist in La;isanne-Ponthaise. Jahresgehalt Fr. 200, neust De-
peschençrovision. Anmeldung bis zum 12. Juni 1888 bei der Tele-
grapheninspektiüii in Lausanne.

1) Unterbüreauchef beim Hauptpost- | Anmeldung bis zum 8. Juni
bureau tìenf. ' 1888 bei der Kreispostdirektion

2) Postkommis in Gen''. J in tìeuf.

3) Posthalter in Lutrv (Waadt). Anmeldung bis zum 1. Juni 1888 bei
der Kreispostdirel;tion in Lausanne.

4) Briefträger u. Bürcaüdiener in Tkuu. l Anmeldung bis zum 8. Juni
5) Postpacker, Bürea.idiener und Brief-| 1888 bei der Kreispostdirektiou

kastenleerer in M.iringen (Bern). J in Bern.

6) Briefträger in St-.Briix (Bern). | Anrnelrtnng bis zum _8. Juni
7) Postpacker und. "VVssrenbesorger in \ 1888 bei der Kreispostdirektiou

Tramelan (Bern). j in Nenenbnrg.

8) Postkommis in St. Gallen. ) Anmeldung bis zum 8. Juni
: 1888 bei der KreUpastdirektiou

9) Postkommis in Gl;:.r;is. jn yt. Gallen.

10) Büreandiener beim E'auptpostVürcrui Zürich. Anmeldung Ina zum 8. Juni
1888 bei der Kreiiipostdirektion iu Zürich.

11) Briefträger in Gitibiasco (Tessili). Anmeldung bis zum 8. Juni 1888
bei der Kreispostdirektion in Boitinzona.

12) Folgende 10 neu k reirte Telegraphistenstellen werden mit Jahresgehalt
gemäß Bundesgesei z vom 2. August 1873 und Anmeldungsfrist bis zum
6. Juni ausgeschrieben :

l in Lausanne. Anmeldung bei der Telegr.-Inspektion in Lausaune.
2 Bern. , „ „ . Bern.

Basel. \ ölten
Ölten. C » » » » » UJten-
"\Viuterthnr. „ „ „ „ „ Zürich.
St. Galle«. \ Kt ßalle_
Glarus. f » » " " " M> ba ien'

13) Telegrapliist in L t.y. Jahresbesoldung Fr. 2ÜÜ, nebst Depeschcu-
provisiini. A n m e l d u n j - bis zum 5. Juni 1Ü8S bei der Telcgrapbeuir.sptfk-
tion io Lausaune.
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Stelle-Ausschreibung.

Infolge Resignation ist die Stelle eines Kontroiingenieurs der pchweiz.
Eisenbahnen neu zu besetzen. Jahresgehalt Fr. 3500—4500, nebst den ge-
setzlichen Reise Vergütungen.

Anmeldungen, welche mit Zeugnissen über die Befähigung begleitet
sein müssen, sind bis 20. Juni 1888 dem unterzeichneten Departement ein-
zureichen.

B e r n , den 25. Mai 1888.
Schweiz. Post- und Eisenbalmdeparlcmfnl,

Eisenbahn-Abtheilung.

ürSeLcaiiiitm aclxvtiig'.

Der eidgenössische Staatskaiender fUr 1888/1889, mit dem
Militär-Etat, 187s Bogen stark, ist nunmehr im Druck er-
schienen, und kann à 1 Franken bei unserm Sekretariat für Druck-
sachen bezogen werden.

B e r n , den 2. Juni 1888.
Die Schweiz. Bundeskanzlei.

Verkauf alter schweizerischer Frankomarken.

Die schweizerische Postverwaltnng hat sich entschlossen, ihren Vorrath
an a u ß e r K u r s g e s e t z t e n F r a u k o m a r k e n d e r K i n i s s i o n e n 18G3/82
zu liquidiren.

Außer einer kleinen Partie, welche die Verwaltung für ihre eigenen amt-
lichen Bedarfüisse zurückbehält, wird daher dür g a n z e V o r r a t h h i e m i t
z u m V e r k a u f e a u s g e s c h r i e b e n .

Es werden Offerten entgegengenommen sowohl für den ganzen, hienach
angegebenen Stock (die Gesamintvorräthe aller Markensorten zusammen), sus
für Partien, wie sie nachstehend verzeichnet siad.
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Marken- Zum Voivauf bestimmter Davon werden eventuell abgegeben
sorten. Tctalvorrath. Partien von wenigstens
2 Cts. 2,010,509 Stück. 250,000 Stück.
3 „ i»i,216 „ 10,000
5 „ 4,C'1H,428 „ 500.0CO

10 „ 2,440,287 „ 300,000
lò „ l\M,5'J4 5U,OUO
20 » 1,597,669
25 » 2,686,573
40 „ 1,4%,853
50 „ 434,177
l Fr. 460,94-4

200,000
300,000
200,000
50,000
50,000

Die PostverwaUm.g behält sich, je nach dem Ergebnisse der Kauf's-
oft'erten, Gesammt- oder partiemveiseu Verkauf vor. Ferner reservirt sie sich
das Recht, bei partsemv isem Verkauf einen Durchschnittspreis festzusetzen.

Allfällig nicht vevkanfte Harken würden nach erfolgtem Zuschlag von
der Verwaltung vernie a1 et. — Die schriftlichen, verschlossenen und mit der
Aufschrift: „Offerte fär alte Frankomarken" versehenen Offerten müssen
bis längtens den 15. Juni 1888, Abentls, in den Händen der unterzeichne-
ten Oberpostdirektion :iein. Die Eröffnung der Offerten fiudet erst nach Ab-
lauf des Eingabetermirï statt.

Von h e u t e ab w i r d se i tens de r P o s t v e r w a l t u n g der D e t a i l -
v e r k a u f v o n a l ten F r a n k o m a r k e n e inges te l l t .

Bern, den 20. April 1888.
Die Schweiz. Überpos t d i rekt ion:

Ed. llölui.

Peremtorische Vorladung.

A

ist. so wird derselbe oder seine rechtmäßigen Nachkommen aufgefordert,
binnen fi Mo liât (i u a dut o vor hiesigem Regierangsralhe zu erscheinen oder
dieser Behörde auf andere Weise vcn seinem Leben und Aufenthaltsorte
Kenntniß zu sehen, gegfnfalls nach Ablauf obiger Frist gedachter Mathias
\Viirsch als todt erklärt und dessen Verlassenschaft unter die herwärtigeu
Krben vertlieilt werden \vird.

S t an s, den 21. April 1888.
Im Auftrage des Regierungsrathes von Nidwaiden,

Der Landschreiber :
a/a Robert Wagner.
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